
 

 

 

 

Mehrsprachig aufwachsen 

Ziele der Gesprächsrunden 

 Die Teilnehmerinnen kennen die Wichtigkeit der Erstsprache für das Lernen des Kindes. 

 Sie wissen, wie sie in der Familie die Erstsprache fördern können. 

 Sie wissen, wie sie dem Kind Zugang zur deutschen Sprache ermöglichen können. 

 Sie wissen, wie sie sich zur Sprachentwicklung ihres Kindes beraten lassen können. 

Material 

 19 Moderationskarten «mehrsprachig aufwachsen» 

 Katalog mit Informationen 

 25 Kurzfilme in 13 Sprachen übersetzt (www.kinder-4.ch) 

 Informationsmaterial: 

- Broschüre «Sprich mit mir und hör mir zu!» (übersetzt auf Albanisch, Arabisch, Bosnisch/Kroa-

tisch/Serbisch, Englisch, Französisch, Italienisch, Portugiesisch, Spanisch, Tamil, Tigrinya und Türkisch) 

- Kinderverse 

Inhalt des Moduls 

 In der Familie wird viel mit dem Kind gesprochen. 

 Die stärkste(n) Sprache(n) der Familie wird/werden 

gesprochen: «Mamas Sprache ist okay! – Papas Sprache 

ist okay!» 

 Das Kind kann früh mit Deutsch in Kontakt kommen: «Ich 

möchte auch mit anderen Kindern zusammen sein!» 

 Unterstützungs- und Beratungsmöglichkeiten zur Sprach-

entwicklung. 

http://www.kinder-4.ch/

